
 ÖKOmenisches GARTENBAU-SEMINAR  Säen. Pflanzen. Düngen. Vielfalt.  Steinerskirchen 27. – 29.11.2017        Liebe Gärtnerinnen und Gärtner, seit einiger Zeit sorgt die Meldung, Bayer würde Monsanto kaufen, für Aufregung. Noch ist es nicht passiert, auch aufgrund großer Bedenken, nicht zuletzt von Seiten des Kartellamts. Aber es ist auch noch nicht vom Tisch. Im August wurden konkrete Zahlen genannt, welcher Preis nun gezahlt werden soll. Viele von Euch haben bereits bei der diesjährigen Saatgutbestellung darauf reagiert, denn die Übernahme würde auch bedeuten, dass mit dem Kauf einiger, im Bio-Anbau bewährter Gemüsesorten diesem sehr umstrittenen Konzern Geld in die Tasche gespült würde. Was dagegen dem Bio-Anbau nutzt, sind gute Bio-Sorten, deren Entstehung und Vertrieb auch zum ökologischen Anbau passen. Doch diese zu finden, ist nicht immer leicht. Daher widmen wir uns am Montag in Steinerskirchen den Möglichkeiten, Grenzen und Erfahrungen, die mit Bio-Sorten gesammelt wurden, der aktuellen Situation auf dem Saatgutmarkt und dessen Entwicklungen. Wenn es sich um Pflanzkulturen handelt, lassen sich nicht immer alle individuellen Sortenwünsche realisieren. Daher haben wir den Jungpflanzenproduzent Uli Natterer eingeladen, der uns seinen Betrieb vorstellen und uns Einblick in die Komplexität der Jungpflanzenproduktion geben wird.   Am Dienstag knüpfen wir an die Düngungsthematik an, die vor zwei Jahren in Steinerskirchen angerissen wurde, und betrachten unterschiedliche Bodenuntersuchungsmethoden im Vergleich und deren Düngeempfehlungen. Ergänzend wird gezeigt, ob Blattuntersuchungen ein geeignetes Mittel sind, um über den Versorgungszustand der Pflanzen etwas zu erfahren. Die neue Düngeverordnung wird uns auch beschäftigen, sie ist ja schon länger im Gespräch, jetzt wird es ernst. Wir erfahren alle bis dahin geklärten Auslegungen und was sie für den gärtnerischen Alltag bedeuten.   Neue Ideen werden wir auch aus den aktuellen Versuchsergebnissen von der LWG in Bamberg mitnehmen können, sowie von verschiedenen Erfahrungsberichten und Betriebsvorstellungen.  Das gesellige Miteinander soll traditionell natürlich auch nicht zu kurz kommen, daher freuen wir uns auf zahlreiche Begegnungen und einen guten Austausch.   Auf euer Kommen freut sich das bayerische ÖKOmene-Team  P R O G R A M M   Montag 27. November – Wo die Kultur beginnt – von der Sortenwahl über den Saatguteinkauf zur Jungpflanzenproduktion Anreise bis 900 Uhr; anschließend Begrüßungs-Kaffee /-Tee und Butterbrezen  09.30  Begrüßung und Organisatorisches 09.45  Die Situation des Saatgutmarktes mit Blick auf die aktuellen Entwicklungen  Dr. Eva Gelinsky, Interessengemeinschaft für gentechnikfreie Saatgutarbeit (IG Saatgut) 
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11.15  Saatguteinkauf mit gutem Gewissen? Wo wird`s eng? Was hat sich bewährt? Zeichen setzen!  Thomas Pummerer, Naturland-Gärtner aus Tinning und Siegfried Klein, Naturland-Gärtner aus Eschenried 12.00  Mittagessen 13.30  Biologische Gemüsezüchtung: kleine Erfolge und große Herausforderungen  Friedemann Ebner, Sativa Rheinau AG 15.00  Kaffeepause 15.30  Betriebsvorstellung Jungpflanzenproduktion Natterer mit anschließender Diskussion über Sortenwahl, Saatgut- und Jungpflanzenmarkt  Uli Natterer, Bioland Jungpflanzen  17.00  Neues aus Bingenheim   Klaus Kopp, Bingenheimer Saatgut AG 18.00  Abendessen 19.30  Vorstellungsrunde 20.30 Bunter Abend mit Kabarett von Norbert Buortesch, Gartlergeschichten von Thomas Pummerer,  und allen, die sich einbringen wollen!  Dienstag 28. November  – Pflanzen richtig versorgen – Düngeempfehlungen unter der Lupe, Anforderungen der geänderten Dünge-Verordnung, neueste Versuchsergebnisse und aktuelle Möglichkeiten beim Pflanzenschutz Der Dienstag wird im Rahmen des Bundesprogramms Ökologischer Landbau gefördert, initiiert vom Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.  08.00 Frühstück 09:00  Vergleich verschiedener Bodenanalysen und Düngungssysteme  Dr. Dominik Christophel, Geobüro Dr. Christophel 10.30 Kaffeepause 11.00  Blattuntersuchungen an Tomaten – was sagen sie aus?  Achim Holzinger, Bioland-Gartenbauberater Niedersachsen 12.00  Mittagessen 13.30 N-Düngung im Freilandgemüsebau nach neuer DüV: Anforderungen, Werkzeuge & Tipps sowie Erfahrungen aus dem Knoblauchsland  Dr. Alexander Dümig, Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Fürth 15.00 Kaffeepause 15.30 Neues von der LWG Bamberg - Versuchsergebnisse und mehr  Birgit Rascher und Tino Hedrich, Bayerische Landesanstalt für Wein- und Gartenbau 17.00 Neues vom Pflanzenschutz-Markt   Sophie Göser, Biofa AG 18.00  Abendessen 20.00 Reisanbau in Südamerika – ein Erfahrungsbericht Alois Hütter, Bio-Gärtner  Mittwoch 29. November – Bio-Gartenbau in all seiner Vielfalt  08.00 Frühstück 08.45 Düngungsstrategien und Salzproblematik im Gewächshaus    Tim Große Lengerich, Öko-Gartenbauberater Landwirtschaftskammer NRW 10.00  Kaffeepause 10.30 Betriebsvorstellung Demeter-Gärtnerei Großhöchberg mit Schwerpunkten Brunnenbau und ihrer Form der solidarischen Landwirtschaft (hohe Vielfalt mit Anbau von 70 Arten)   Florian Keimer, Demeter-Gärtner aus Spiegelberg 12.00  Mittagessen mit Abschlusskaffee/-tee und -kuchen 



ÖKOmenisches GARTENBAU-SEMINAR  Säen. Pflanzen. Düngen. Vielfalt.  Steinerskirchen 2017  ANMELDUNG    Termin 27. – 29.11.2017 (Montag - Mittwoch) Ort Tagungshaus Oase Steinerskirchen, 86558 Hohenwart  (www.oase-steinerskirchen.de) Die Anreise ist schon am Sonntag ab ca. 1900 Uhr möglich! (Mehrkosten für Abendessen, Übernachtung & Frühstück je nach Zimmer)  Seminargebühr:  140.- € für ÖKOmene-Betriebe (inkl. MwSt.). 50 % Rabatt für Mitarbeiter, Studenten und Lehrlinge; Lehrlinge von ÖKOmene-Betrieben frei 240.- € für Nicht-ÖKOmene-Betriebe  ACHTUNG: Die Seminargebühr wird heuer nur in BAR eingenommen!    Unterkunft und Verpflegung: 165,81 € im Mehrbettzimmer, 199,87 € im Einzelzimmer (nur begrenzt verfügbar)  Kosten für Unterkunft und Verpflegung werden direkt mit dem Seminarhaus abgerechnet! (in bar, Rechnung oder per Lastschrift) Es gelten Tagespauschalen.  Achtung BITTE schriftliche Anmeldung bis 12.11.2017   an Na t u r l a n d  i n f o @ n a t u r l a n d - b e r a t u n g . d e ,  F a x  0 8 1 3 7 - 6 3 7 2 - 9 1 9 .   Bei Absagen behalten wir uns vor, eine Stornogebühr von  100.- €  einzubehalten.  Frühbucher-Rabatt  Bei verbindlicher Anmeldung bis einschließlich Montag 30.10.2017 gibt es auf die Seminargebühr 20.- € Ermäßigung!  (auch für die schon ermäßigten Partner/Mitarbeiter)       
BIOLAND Michael Stumpenhausen                        Tel   0821 - 34 680 126 Mobil:  0176 - 60 030 043  Olivia Ruhtenberg Tel   08035 - 18 76 88  Fax:    08035 - 18 74 96  Korbinian Bogner Tel   0821 - 34 680 146 Fax:    0821 - 34 680 135 DEMETER Raphael Hartmann Tel   09129 - 90 62 835 Mobil:  0151 - 56 14 75 50 NATURLAND  Gini Schneider  Tel   08161 - 14 71 50  Mobil:  0172 - 65 980 087  Franziska Blind Tel   09081 - 27 560 68 Mobil:  0172 - 65 980 077  



----✂---------------------------✂----------------- bitte hier abtrennen -------------✂------------------------✂------------------  Anmeldung mit Unterschrift Ich nehme am ÖKOmenischen Gartenbau-Seminar vom 27.- 29.11.2017 mit_____ Personen teil (bitte alle Namen angeben)  Unterkunft und Verpflegung wird direkt mit dem Tagungshaus abgerechnet.   Die Seminargebühr wird heuer BAR eingenommen!  Name(n)/Adresse(n)/Tel/Fax/Mail....................................................................................................................   ........................................................................................................................  ........................................................................................................................  ........................................................................................................................  ........................................................................................................................  ........................................................................................................................  ........................................................................................................................    O Ich möchte vegetarische Kost                   O Ich bin Teetrinker  O Ich möchte vom Bahnhof Baar-Ebenhausen abgeholt werden:  O Ich reise schon am Sonntag an                                 Datum und Uhrzeit:…………………………………………….         Ich bin Mitglied bei: O Ich möchte gerne ein Einzelzimmer �   Bioland  �   Demeter  �   Naturland  �   ............... _________________________________________  Datum & Unterschrift   Erzeugerring für naturgemäßen Landbau e.V.  Gini Schneider  General-von-Nagel-Str. 28 85356 Freising   Anmeldung unter i n f o @ n a t u r l a n d - b e r a t u n g . d e  F a x  0 8 1 3 7 - 6 3 7 2 - 9 1 9   


